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ins politiseke Dakrwasser 2U bringen, ist einem soxialistiseken Agitator LUS Dreiberg
viekt gelungen. Der etwa 50 Nitglieder zäklende Verein Kat siek dem Lunde ange-
seklossen. Die Oründung war sür die Bürger und Bergarbeiter von Brand und Dmgegenä
ein längst ersehnter 'Uunsek. OIüeL aus dem jungen Verein!

Liauusek^veig. (L.-N. 232.) Von den versekiedenen Veranstaltungen unseres
Vereins dürste eine allgemeines Interesse erweeken. Der Verein Berlin 1 Kat siek eia
ganz vorzügliekes ^.nsekauungsmittel beigelegt, nämliek einen Nebelbilderapparat.
7. Okt. 1892 katten wir das Vergnügen, denselben von Dorrn Lartsek (Alexis vom Lkeiv)
ans Leilin vorgekükrt ru erkalten. Din klarer Vortrag, gepaart mit den anatomiseken
Lilderv, die in Kisker unbekannter Deutliekkeit und Zekönkeit durek den Apparat zur
Darstellung kamen, gestalteten allen Lukörern ein Dindringen in den behandelten
Oegevstand (Llutkreislans), wie man es Kaum sür mögliek gekalten kätte. Lakluogs-
krästigen Vereinen sind derartige Vorsükrungen auts wärmste zu ewpseklen. ^
13. Dov. gründete Derr Nobler aus unserem Vereine noek einen 2. Verein kierselbst, der
bereits gegen 100 Nitgkeder zäklt, die siek zumeist aus dem ^rbeiterstande rekrutieren.
Die lebkat'te leilnakme, die die Veranstaltungen des neuen Vereins linden, sind der
beste Beweis dalür, wie notwendig es war, ikn ins beben zu ruken.

Lraunsekweig. (6.-N. 335.) Dier wurde am 9. Novbr. 1892 ein neuer Verein
sür Naturkeilkunde mit zunäebst 33 Nitgliedern gegründet. Der seit Nonat August
nieder dauernd kier ansässige Natururzt, Dr. D. Nobler, Luksäutekevplatz 2, kielt un-
entgeltliek reekt kelekrende Vorträge, weleke zur Dolge katten, dass die Nitgliederzakl
jetzt kekon 95 beträgt und ist die Belegung sür unsere Laeke noek dauernd im ^Vaeksen
kegrillen. DoLentliek übersteigen wir bald die Lakl 200, so dass wir sür Vorträge,
Dikliotkek, öüevtlieke Kundgebungen ete. etwas zu leisten vermögen. Braunsekweig
zäklt über 100,000 Dinwodner, und wir sind erst 100 ^.nkänger der Naturkeilmetkode.
Da giebt es noek viel zu tkuv sür Aufklärung. Nöge jedes Nitglied das Leinige 2ur
Ausbreitung der Naturkeilkunde unter seinen Nitmenseken tkun. Zur eignen Belekrung
steken den Nitgliedern die Lüeker des Vereins unentgeltliek zur Versüguvg; möge
deder zu seinem eigenen Vorteil die Lüeker üeissig lesen. Da unsere Vereinsmitglieäer
Zumeist in Arbeiter- und Dandwerkerkreisen zu Luden sind und wir uns zum Ziel
gemaekt kaben, die Naturkeilkunde in den niedersten Volkssekiekten keimatliek ein-
zutükren, so bitten wir alle um wakres Volkswokl bemükten Brudervereine:
uns durek Leitsekristev, Dlugblätter und Lroseküren zu unterstützen. ^uek
unsere 8ekriststeller und Verleger seien gebeten, der kiesigen Vereinsbüekerei zu ge¬

denken. Herrn D. Nobler gebükrt sür seine Ikätigkeit bei der Oründung des Vereins
Anerkennung und Dank. Nöge er kier bald ein grosses Neid seiner segensreieken
Ikätigkeit Luden. Der bereits seit 2 dakren kier bestellende Lruderverein: „Verein sür
naturgewasse Oesunddeitspüege und arzneilose Deilweise" zäklt etwa 160 Nitglieder.

Lreslan I. (B.-N. 67.) Naek ^.blauk der Lommerserien, weleke siek Koker
lakrestemperatur wegen diesmal auk 3 Novate beliefen, nakm der Verein am 11. August e.

seine dkätigkeit wieder aus. Vor allem galt es auek. in unserem Vereine, aus saek-
und saekkundigem Nunde einen Vortrag über das drokende Oespenst, „Okolera- ge¬

nannt, zu kören. Derr Dr. med. D. Noerner erstattete einen ebenso belekrenden wie aus-
sükrlieken Vortrag am 16. Leptbr. e. vor einer grossen Lukörersekar, weleke auek eine nam-
datte ^nzakl von Oästen zäklte. Dem Vortrage woknten auek einige der kiesigen Derren
Merzte bei. ^us ^Vunsek des Derrn Vortragenden wurde von dem Oekörten in sämt-
lieken kiesigen Leitungen mögliekst genau Leriekt erstattet, ^uek unterzog siek Derr
Dr. Noerner der dankenswerten Nüke, aus zwei L roseküren über Okolera eine Zusammen¬
stellung abzulassen, weleke demnäekst in vruek ersekeinen wird, ^.m 14. Oktober e.

körte der Verein unter deilnakme gesekätzier 6 rossen einen Vortrag des Laknarztes
Derrn Dr. Ulbert, über Laknpslege und Laknersatz. Naek Dinweis aut' trübere,
jetzt veraltete Lekandlung und Dntsernung kranker Läkne bezeieknete der Vortragende
Amerika als Dauptbilduogsstätte sür Ltudierende der Laknkeilkuvde, so wie dies Orieekeo-
land und Italien sür bildende Künstler sind. Der Vortrag wurde mekrmals durek Lei-
sallsruse uvterbroeken und durek den Vortragenden Dortsetzuvg und Ergänzung in Aus¬

siebt gestellt. Ausserdem Zeigte siek der Vorstand durek die Debersevdung von 30 Nark
an den Lundesvorstand für notleidende Oesivnungsgenossen in Hamburg sowie durek
^.bsendung einer Letition an den kiesigen Nagistrat um koekgeneigte Dsberweisung
einer Dospitalabteilung bekuss eventl. Lekandlung Okolerakranker naek den OrundsätrE
der Naturkeilkuvde. Das Oesuek wurde in der ^Veise abseklägig besekieden, dass ein¬

tretenden Dalls die Ltellen der krimärärLte an den in Aussiebt genommenen Abteilungen
sür Okolerakranke seitens der Lekörde sekon besetzt sei; eine diesbeLüglieke klazierung
des vorgesoklagenen Derrn Dr. Noerner sei demnaek ausgeseklossen. weitere Vorträge
kielten die Derren Dr. med. Dock, Lektor Davgner und Dr. med. Diskus. Im Nai land
ein ^usüug naek DrebnitL statt.
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